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Arabisches Essen bei Taha 
     
 

 
Seit Herbst 2016 beteiligen sich auch einige Flüchtlinge aus der 
Gemeinde Bestwig an unseren Veranstaltungen. 
 
Nach unserem Weihnachtsbaum schlagen, kam von Taha der Wunsch 
alle NaRas zu sich in die Anne-Frank-Schule nach Ostwig einzuladen. 
 
Am Samstag den 21. Januar war es dann soweit. Taha hatte 
vermutlich den ganzen Tag in der Küche verbracht und verwöhnte die 
NaturRanger mit einer arabischen Suppe, Reis, Pute und Salat. ï  
So kann man unseren Slogan ĂVielfalt erleben und entdeckenñ 
natürlich auch mit Leben füllen!  
 
Ein gemütlicher und erlebnisreicher Abend ï und ein gelungener Start 
ins neue Ranger Jahr. 
 
Noch einmal ein herzliches Dankeschön an Taha! 

 
 
 
 

Nationales Forum zur biologischen Vielfalt in Berlin 
 
 
 
 

Am Montag den 30. Januar veranstaltete das 
Bundes-Umweltministerium das 8. Nationale 
Forum zur biologischen Vielfalt welches dieses 
Jahr unter dem Motto ĂAchtung: Wald!ñ stand. 
  
Umweltpädagoge Friedel Schumacher (Leiter 
des Arbeitskreises ĂBrilon nat¿rlichñ) und 
Bettina Kreutzmann vom NaturRanger e.V. 
vertraten auf Einladung des Ministeriums das 
Sauerland. 
 

Neben interessanten Vorträgen und der Vorstellung von zwei Projekten aus Thüringen und NRW 
- die zeigen, dass Forstwirtschaft und Naturschutz durchaus sinnvoll und gut Zusammenarbeiten 
können, - wurde am Nachmittag an Dialogtischen kräftig diskutiert.  
 
Für den NaturRanger e.V. stand das Thema ĂBildung und ¥ffentlichkeitsarbeitñ im Focus der 
Diskussion und eine klare Aussage als Ergebnis des Dialogtisches an die Bundesregierung: 
 
ĂWie brauchen den politischen Willen und die Rahmenbedingungen (Finanzen und wohnortnahe 
Naturräume), um Naturerfahrungen zu ermöglichen und Lebenslanges Lernen (aller Zielgruppen) 
kontinuierlich umzusetzen und zu fördern, gemäß den Leitlinien einer Bildung für nachhaltige 
Entwicklung!ñ  
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NaRa Kinder- und Jugendgruppen 2017 
     
 

 
Auf Grund der wachsenden Nachfrage starteten die Ranger erstmals 
mit vier NaRa-Kinder- und Jugendgruppen ins neue Jahr.  
 
Die Gruppen haben eine maximale Größe von 10 Kindern und treffen 
sich ï mit Ausnahme der Ferien ï monatlich um gemeinsam die 
Natur vor der eigenen Haustür zu entdecken. 
 
Neben Spaß und Natur sind drei Werte für jeden NaturRanger 
besonderes wichtig. 
 

¶ Vertrauen 

¶ Respekt 

¶ Verantwortung 
 
Die Gruppen treffen sich immer donnerstags ab 16:30 Uhr 
 

 
 
 

NaRa Kids 
 
 

 
Unsere 10 ĂNaRa-Kidsñ sind zwischen 5 und sieben 
Jahre alt und eine ziemlich wissbegierige Truppe. 
 
Das ĂEichhºrnchenñ ist das Symboltier der Kidsé 
denn man kann es oft in unseren Gärten und Wäldern 
beobachten und genau diesen Lebensraum gilt es in 
den nächsten Monaten zu erforschen. 
 
Zusammen mit Bianca und Willi, die als Jugend-
betreuer die NaRa Kids betreuen überlegten die 
Ranger was und wieviel so ein Eichhörnchen alles 
frisst. ï Die Kids versteckten z.B. zu Beginn einer 
Gruppenstunde Murmeln um sie am Ende, wie ein 
Eichhörnchen seine Nüsse, wieder zu suchen. Gar 
nicht mal so einfach.  
 
Auch der Lebensraum der Tier wurde erforscht. Wie 
viele verschiedene Bäume und Sträucher es rund um 
die Schutzhütte ĂAm Steinbergñ gibt ist kaum zu 
glauben ï Haselstrauch, Buche, Ahorn, Eiche ï die 
NaRa Kids lernten ihre Namen schnell und bastelten 
am Ende der Stunde lustige Baumgesichter. 
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NaRa-Jugend I (Jungs) 
     
 

Bei den Jungs der NaRa-Jugend I wird Abenteuer groß 
geschrieben und natürlich steht das selbst erleben und 
ausprobieren an erster Stelle. 
 
Die Gruppe ist mit 10 Jungs im Alter von 7 bis neun Jahren 
ebenfalls voll ausgebucht. 
 
So wurde z.B. die Elpe bei Ostwig ganz genau unter die 
Lupe genommen. Ausgestattet mit Pinseln, Becherlupen, 
Fangschalen und Sieben ging es ins kühle Nass. Mit Erfolg 
am Ende konnten die Ranger u.a. Stein- und Köcher-
fliegenlarven bestaunen.  
 
Auch eine Höhle haben die jungen Naturfreunde näher 
erforscht. Hier gab es viele große Spinnen und Motten, 
aber auch ganz frisches Höhlenwasser. 
 
Etwas Mut erforderte der Höhlentest. Ganz am Ende hieß 
es ĂTaschenlampen aus und 1 Minute ganz leise stehen 
bleibenñ. ï neue Geräusche und Dunkelheit wie man sie in 
der beleuchteten Stadt auch bei Nacht nicht erleben kann. 
Das war ganz schön aufregend! 

 
 
 

NaRa-Jugend I (Mädels) 

 
 

 
Schon zu den Anfängen der Ranger 
in Bestwig waren die Jungs 
meistens in der Überzahl. Umso 
mehr freut es uns, dass wir ab 
diesem Jahr erstmals eine reine 
ĂMädelsgruppeñ zusammen 
bekommen haben. 
 
Die Grundschülerinnen treffen sich 
seit März und beim ersten Treffen 
ging es erst einmal darum ein 
geeignetes ĂWaldversteckñ zu 
finden.  

 
Das ist geschafft! Und gut bewacht vom dicken Felsen ĂBeutelomªusñ.  
Bei den letzten Treffen wurde dann an einer großen Waldhütte gebaut in der später alle Mädels 
Platz haben. Anschließend gab es ein buntes Waldpicknick bei dem schon eifrig Pläne für das 
nächste Treffen im Wald geschmiedet wurden. 
Für drei interessierte Mädchen gibt es noch einen Platz in der Gruppe. Anmeldungen sind direkt 
über Bettina Kreutzmann (0171-1172267) möglich. 
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NaRa-Jugend II 
     

 
 
Die Jungs und Mädels der NaRa-Jugend II sind schon fast alle seit Ende 2015 
als NaturRanger aktiv. Eine sehr kreative Gruppe mit einem tollen Zusammen-
halt. 
 
Anfang des Jahres haben die Ranger einen kleinen Stollen auf Fledermäuse 
kontrolliert. 2 Mausohren und eine Zwergfledermaus waren das Ergebnis. 
 

Bei einem weiteren Treffen ging es mit dem Fotoapparat auf die 
Suche nach alten Baumriesen in der Dämmerung. Mit den 
Bildern haben wir uns dann beim Kalender-Wettbewerb des 
nordrheinwestfälischen Umweltministeriums beteiligt. Zwar 
ohne Erfolg aber Spaß hat es trotzdem gemacht.  
 
Zu Hause haben Lukas und Nils an einem selbstfahrenden 
NaRa-Expeditionsauto gebastelt. Dieses haben sie uns bei 
einem Treffen vorgestellt ï Echt super Jungs! 
 
Außerdem waren die NaRas an einem alten Korallenriff auf 
Muschelsuche ï  Erfolgreich und das mitten im Wald! ï Wer 
hätte das gedacht. 
 
Natürlich wurde auch hier an den Waldhütten weitergebaut.  
Jetzt gibt es sogar für den Notfall eine Wildnistoilette ï Danke 
an Mike und Paul!  
 

 
 

Gesundheitsmesse ĂFitness-Daysñ in Velmede 
 
 

 
NaturRanger und Gesundheitsmesse ï kann so etwas 
zusammenpassen?  
Na klaro ï denn wir wissen aus eigenen Erfahrung  das es nix  
gesünderes gibt als mit Freunden an der frischen Luft die Seele 
baumeln zu lassen!  
 
Und da die Messe in Bestwig stattfinden sollte, war es eine gute 
Möglichkeit unsere MitbürgerInnen ï am 18. und 19. März über 
die NaturRanger zu informieren und u.a. zum Mitwandern bei 
unserer nächsten Familienwanderung auf dem Bestwiger 
Panoramaweg einzuladen. 
 
Auch der Europaabgeordneter Dr. Peter Liese (Foto) war von 
den Aktionen der NaturRanger ganz begeistert. Und wir konnten 
ein paar gute Kontakte zu heimischen Akteuren wie z.B. dem 
Studienkreis und der Gesundheitsakademie FIT120A aus 
Meschede knüpfen. 
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NaRa-Betreurfahrt zur Sternwarte Hagen 
 
 
     

 
Gerade bei den abendlichen Fledermausführungen 
kommt man immer wieder auf den Sternenhimmel zu 
sprechen. Grund genug den Vorschlag unserer 
Jugendbetreuer in die Tat umzusetzen. Am Samstag 
den 25. März  besuchten wir die Volkssternwarte in 
Hagen. Hier fand an diesem Tag auch der Bundes-
weite Astronomietag unter dem Motto ĂSehenswertes 
an der Sonnenbahnñ statt. 
 

Vom Eugen-Richter-Turm hatten wir einen tollen Ausblick über Hagen (Foto) und als es dunkel 
wurde einen wolkenfreien Blick auf die Sterne. So konnten wir uns aus erster Hand über den 
Sternenhimmel informieren und erlebten gemeinsam einen herrlichen Abend!  
 
Als Erinnerung an diesen Abend übernahmen die NaRa-Betreuer eine Sternenpartnerschaft. 
Unser Stern liegt im Sternbild ĂGroÇer Bªrñ und wird fortan im Sternpatenregister der 
Volkssternwarte  Hagen unter dem Namen ĂNARAñ gef¿hrt. 
 
 
 
 

NaRa-Familienerlebniswanderung Etappe 1 

 
 
 

 
Gemeinsam die Natur vor der eigenen Haustür erwandern, 
lautet die Devise. Bei unseren NaRa-Familienerlebnis-
wanderungen treffen alle NaturRanger und Naturfreunde 
zusammen, egal ob groß oder klein ï jung oder alt.  
 
Am Samstag den 1. April ï kein Scherz �-  -  starteten wir 
bei herrlichem Wetter zu unserer ersten Etappe auf dem 
Bestwiger  Panoramaweg. Los ging es am Ostwiger 
Schützenplatz, weiter durchs Elpetal bis hoch nach  
Andreasberg. 
 
Kurz nach einer ausgiebigen Mittagsrast an der Elpe 
entdeckten Lisa-Marie und Hannes ein altes Vogelnest 
welches sie stolz den anderen zeigten.  
 
Lecker waren übrigens auch die vielen Bucheckern die 
immer wieder unseren Weg säumten. 
 
Am frühen Nachmittag erreichten wir den Spielplatz in 
Andreasberg an dem wir die erste von fünf Etappen 
langsam ausklingen ließen. 
 

 


